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Konzert 
im Schlosshof

KSB WERKSORCHESTER

Betzenstein
Dienstag, 26. Juni

19.00 Uhr, Eintritt frei

Das KSB Werksorchester lädt herzlich ein zu 
einem sommerlichen Platzkonzert im Innenhof des 

Schlosshotels Betzenstein.
Die Musikauswahl reicht von klassischer Blasmusik 

bis zu moderner Filmmusik.
Bevölkerung und Gäste sind herzlich eingeladen! Der Eintrtitt ist frei. 

(Bei schlechtem Wetter Ausweichtermin 01.07.2018)
Um eine Spende für die Musiker wird gebeten. 

Bei Schlechtwetter

Ausweichtermin 

So, 1.7.

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr
Aqua Fitness im Freibad!

Eintrittskarte berechtigt zur  
kostenlosen Teilnahme!

Bei unsicheren Wetterverhältnissen bitte beim Bade-
meister anfragen unter Tel. 09244/7044 

oder Hinweis auf der Homepage beachten. 
www.betzenstein.de

FREIBAD BETZENSTEIN

Auf romantischen Wegen zu Natur- 
Denkmälern und Aussichtspunkten 
Rundwanderung um Betzenstein  
Sonntag, 17.06.2018
Wanderführer: Peter Kaatz, Heimatverein Betzenstein 
Dauer ca. 4 Stunden, Länge ca. 10 km, Höhenunterschied  
140 m, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Maasenhaus, Hauptstras-
se 44, Stadtmitte. Teilnahme kostenlos

Hinweis: Montag 25.06. 2018 
Verwaltung wegen betrieblicher Veranstaltung 
geschlossen. Postfiliale von 8.00 bis 9.30 Uhr 
geöffnet.
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AUS DER STADTRATSSITZUNG
VOM 08. MAI 2018 

BAUANTRÄGE
Antrag der Frau Ramona Sperber, Weidensees 99 a, 
Betzenstein auf Vorbescheid; Errichtung eines Unter-
standes und eines Zaunes auf Fl.Nr. 425, Gmkg. Wei-
densees 	
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt

ÖFFNUNGSZEITEN

ANSCHAFFUNG EINES STREUSALZSILOS 

Im Haushalt ist die Anschaffung eines Streusalzsilos mit 
45.000 € veranschlagt. Neben der eigentlichen Beschaf-
fung des Silos kommen noch die Fundamentarbeiten 
hinzu. Als Standort ist das Betriebsgelände des Zweck-
verbands Betzensteingruppe vorgesehen. 

Es wurden Angebote eingeholt über die Lieferung und 
Montage eines Silos aus GFK, Volumen 50 m³, 
Untergestell aus Stahl, feuerverzinkt, Durchfahrtshöhe 
4 m, Durchfahrtsbreite 3 m. 

Eingegangen sind folgende Angebote:

Holten	 28.413,63 €	 (Silo nur 30 m³)

KTU	 31.479,07 €	 (Durchfahrtsbreite 3,50 m,  
				    Kranbauseits, wenn nötig)

SWS	 28.364,25 €	 (Durchmesser 3,50 m)

SWS	 24.273,03 €	 (Durchmesser 3,00 m)

Wintermantel	  
26.813,37 €		  (Durchmesser 3,00 m)

Die unterschiedlichen Silodurchmesser führen auch zu 
unterschiedlichen Gesamthöhen. 

Im Vergleich:

Anbieter Silodurchmesser Gesamthöhe

SWS 3,50 m 12,82 m

SWS 3,00 m 14,25 m

Wintermantel 3,00 m 14,01 m

Der Stadtrat beschließt, von der Südwestdeutsche 
Salzwerke AG das angebotene Streusalzsilo mit einem 
Silodurchmesser von 3,00 m zum Preis von 24.273,03 € 
zu beschaffen.

RATHAUS
Verwaltungsgebäude Betzenstein
Nürnberger Str. 5, Tel. 09244/9852-0

Mo 08.00 bis12.00 Uhr      
Di 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis16.00 Uhr
Mi 08.00 bis12.00 Uhr  
Do 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis18.00 Uhr
Fr 08.00 bis12.00 Uhr

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS
Mo-Do, 10 - 14 Uhr, Fr 10-12 Uhr, 
Sa und So 10-12 Uhr

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1 (1. Stock)
Montag, 16,00 – 18.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS
Postfiliale im Rathaus, Nürnberger Str. 5

Mo 09.00 bis 12.00 Uhr      
Di 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi 10.00 bis 12.00 Uhr
Do 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Sa 10.00 bis 11.00 Uhr

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Der Wertstoffhof ist seit den 01.01.2018 geschlossen
Die verbliebenen Container sind zum Bauhof, Hauptstr. 
63, umgezogen und durchgehend zugänglich.

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen. 
Der Container steht auf dem Anwesen Windisch 
in Waiganz HsNr.  1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr

Notfallsprechstunden
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr
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BEKANNTMACHUNG EINER AUSLEGUNG

Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein
Stadt Betzenstein 

Verfahren Kappel-Kemmathen – Flurneuordnung und Dorferneuerung
Markt Hiltpoltstein, Landkreis Forchheim 

Verwendungsnachweis der Teilnehmergemeinschaft Kappel-Kemmathen 

Bekanntmachung
Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig ge-
stellt und abgerechnet.
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist abgeschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft Kappel-Kemmathen hat am 03.12.2017 einen Verwendungsnachweis über die Finan-
zierung der Ausführungskosten erstellt. Er ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, 
Nürnberger Straße 5, 91282 Betzenstein, vom 11.06.2018 mit 25.06.2018 ausgelegt und kann dort während der 
Dienststunden eingesehen werden.  
Betzenstein,im Mai 2018
	
Claus Meyer
Erster Bürgermeister

VORBEREITUNGSPHASE FLURNEUORDNUNG IN DER GEMARKUNG STIERBERG

Wie bekannt, wurde in der Vorbereitungsphase für die Gemarkung Stierberg eine „schöpferische Pause“ eingelegt 
und auch die Aufklärungsversammlungen zur Einleitung von Flurneuordnung und Dorferneuerung in den Gemar-
kungen Leupoldstein und Ottenberg im März abgewartet.

Die Versammlungen ergaben folgendes Ergebnis:

•	 Flurneuordnung und Dorferneuerung wird im Herbst 2018 für den Bereich 
	 Leupoldstein, Altenwiesen, Ottenberg angeordnet

•	 Flurneuordnung wird im Herbst 2018 für den Bereich Höchstädt angeordnet

Insofern geht nun auch die Vorbereitungsphase für die Gemarkung Stierberg mit den Ortsteilen 
Stierberg, Münchs, Reipertsgesee, Waiganz, Hetzendorf, Hunger, Eckenreuth und Klausberg weiter.

Hierzu laden wir die Arbeitskreise und die Bürger der Gemarkung Stierberg 

am Donnerstag, 05.07.2018 
um 19:30 Uhr 
in den Gasthof Reuthof 
zu einer Versammlung herzlich ein. 

In dieser Versammlung soll insbesondere geklärt werden, in welchen Ortsteilen die Vorbereitungsphase für eine 
Flurneuordnung weitergehen soll.

NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG 06.06.2018
Die nächste Stadtratssitzung findet am Mittwoch, den 06. Juni 2018 um 19.00 Uhr im Rathaus Betzenstein statt.
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ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES GEWERBEGEBIET HÜLLER BERG, WEIDENSEES

Stellungnahme Beschluss
1. Regionaler Planungsverband Oberfranken-Ost  
Keine Einwände
2. Zweckverband Betzensteingruppe  
Die Wasserversorgung ist gesichert.
3. Regierung von Oberfranken 
Bauleitpläne sind aufzustellen, soweit sie städtebaulich 
erforderlich sind.

Die Begründung wird entsprechend ergänzt.

Bebauungspläne sind aus dem Flächennutzungsplan 
zu entwickeln.

Der Flächennutzungsplan wird nach der Änderung des 
Bebauungsplanes berichtigt.

Hinsichtlich des Textteiles der Satzung wird empfohlen, 
sich an den Planungshilfen für die Bauleitplanung zu 
orientieren.

Die Satzung wird entsprechend ergänzt.

4. Landratsamt Bayreuth 
Wir regen an, aus Gründen der Rechtssicherheit, den 
Flächennutzungsplan zu ändern.

Der Flächennutzungsplan wird nach der Änderung des 
Bebauungsplanes berichtigt.

Im Bebauungsplan ist entweder die max. zulässige 
Zahl der Vollgeschosse oder die max. zulässige Wand/
Firsthöhe festzusetzen.

Die Anzahl der Vollgeschosse wird auf 2 festgesetzt.

Wir gehen davon aus, dass es sich bei der Wegfläche 
412 um eine öffentliche Verkehrsfläche handelt, dies 
soll im Bebauungsplan so dargestellt werden.

Wird so dargestellt.

Im zeichnerischen Teil der Änderung sollten die zu 
bebauten Flächen mit den festzusetzenden Baugren-
zen dargestellt werden. Auch ist ein Augenmerk auf die 
zukünftigen Stellplätze zu richten.

Baugrenze wird nachgetragen.

Bebauungsplan und Planzeichnung sind zu trennen. Wird berücksichtigt.
Die Abwägung der Umweltbelange ist in der Begrün-
dung zu dokumentieren. Der Eingriff in Natur und 
Landschaft ist auszugleichen. Die Ausgleichsfläche, der 
Kompensationsfaktor und die geplante Ausgleichsmaß-
nahme sind mit dem Landratsamt abzusprechen.

Wird mit dem LRA abgesprochen.

Unmittelbar angrenzend ist im Flächennutzungsplan 
ein geplanter Steinbruch dargestellt. Steinbruch und 
Bürogebäude können zu Konflikten führen. Die Konflikt-
situation ist zu prüfen.

Wird in der Begründung nachgeholt.

Unmittelbar angrenzend an das Plangebiet wurde eine 
Teilfläche des Grundstückes Fl.Nr. 424/3 gerodet. Eine 
evtl. neue Nutzung dieses Grundstücksteiles ist zu 
prüfen. Zudem hat sich auf dem Grundstück ein Lager-
platz entwickelt. Die Fläche ist in den Bebauungsplan 
aufzunehmen.

Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes wird, 
wie am 08.11.2017 vom Stadtrat beschlossen, lediglich 
für das geplante Bürogebäude auf Fl.Nr. 423 durch-
geführt. Für weitere Flächen sollte ggf. ein eigenes 
Bebauungsplanverfahren durchgeführt werden.

Es ist zu prüfen, ob die Löschwasserversorgung aus-
reicht.

Wird nachgeholt

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 08. November 2017 beschlossen, für den geplanten Neubau eines Bürogebäu-
des durch die Firma Kornburger den Bebauungsplan Hüller Berg im vereinfachten Verfahren zu ändern, das Bau-
grundstück Fl.Nr. 423 in den Geltungsbereich aufzunehmen und als Baufläche darzustellen.

Die Behörden wurden mit Schreiben vom 21.02.2018 beteiligt. Die Bürger wurden mit Veröffentlichung im Amtsblatt 
vom 01.03.2018 beteiligt.
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5. Wasserwirtschaftsamt Hof 
Die Trinkwasserversorgung ist sichergestellt. Das an-
fallende Abwasser ist einer zentralen Abwasseranlage 
zuzuführen. 

Wird beachtet.

In den Bebauungsplan sollte aufgenommen werden, 
dass die Abwasseranlagen vor Inbetriebnahme durch 
Druckprobe und wiederkehrend alle 5 Jahre auf Dich-
tigkeit zu prüfen sind. 

Die Abwasseranlage ist vor Inbetrieb-nahme durch 
Druckprobe auf Dichtigkeit zu prüfen.

Auf die Errichtung von Anlagen zur Lagerung wasser-
gefährdender Stoffe sollte nach Möglichkeit verzichtet 
werden. 

Dies wird als Hinweis / Empfehlung aufgenommen.

Für die Beseitigung des Niederschlags-wassers ist 
unter Umständen eine wasserrechtliche Erlaubnis 
erforderlich.

wird beachtet.

6. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bay-
reuth 
Von der Änderung des Bebauungsplanes ist Wald 
betroffen. Die Waldfläche ist laut Waldfunktionsplan von 
besonderer Bedeutung für das Landschaftsbild. Die 
Fläche war zum Zeitpunkt, Anfang März, bereits ohne 
Genehmigung gerodet. Eine weitere Erörterung erübrigt 
sich somit

Wird zur Kenntnis genommen.

HINWEIS AN ALLE HUNDEBESITZER UND -AUSFÜHRER
Brut- und Setzzeit beachten
Die Natur ist derzeit Kinderstube für viele Wildtiere. Feldha-
sen, Rehe und Bodenbrüter erblicken das Licht der Welt und 
sind auf unsere Rücksicht angewiesen.

Deshalb gilt von 1. März bis 15. Juli – während der Setz- 
und Brutzeiten der Wildtiere  – Hunde nicht frei laufen zu 
lassen.

Auch wenn es in Bayern gesetzlich keine Anleinpflicht gibt, 
sollte jeder Hundebesitzer die Verantwortung übernehmen 
und seinen Vierbeiner an die Leine nehmen. Verstöße hier-
zu können durchaus auch, je nach Bezirk, mit einem saftigen 
Bußgeld belegt werden.

Unruhe vermeiden
Um das Reißen des Wildes geht es primär nicht, es reicht 
schon aus, wenn ein Hund ein Junges berührt. Der fremde 
Geruch kann das Muttertier so irritieren, dass es den Nach-
wuchs verstößt. Vertreibt der Hund brütende Vögel, besteht 
wiederum die Gefahr, dass die Eier im Gelege auskühlen oder 
von anderen Tieren zerstört werden. Auch Hunde ohne 
„vermeintlichen“ Jagdtrieb werden so zur Gefahr für die 
Jungtiere.
Der Hund muss sich jederzeit im unmittelbaren Einfluss-
bereich des Besitzers befinden und kontrollierbar sein.



6

AMTLICHE MITTEILUNGEN 



7

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Haltung von Minischweinen / Hängebauchschwei-
nen als Hobby-Tiere; 
Verstoß gegen veterinärrechtliche Vorschriften 
durch Tierhalter; Afrikanische Schweinepest;

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Afrikanische Schweinepest (ASP) breitet sich in den 
Wildschweinbeständen vieler Regionen Osteuropas im-
mer weiter aus. Vielfach sind auch Hausschweinebe-
stände von der ASP betroffen.
Es besteht stets die Gefahr, dass die Seuche aufgrund 
des hohen Infektionsdruckes in weitere Länder der EU 
verschleppt wird. Eine Einschleppung der ASP nach 
Deutschland würde neben den Auswirkungen für die Tie-
re auch schwere wirtschaftliche Folgen mit sich bringen. 
Kritisch wäre eine Einschleppung in die Wildschweine-
population, da hier die Möglichkeiten einer Seuchenbe-
kämpfung begrenzt sind.

Die Einhaltung der veterinärrechtlichen Vorschriften 
durch Tierhalter ist daher ein wesentlicher Bestandteil 
der Seuchenprävention.
Nachdem wir aktuell Hinweise über Mini-bzw. Hänge-
bauchschweine-Haltungen erhalten haben, die dem Ve-
terinäramt nicht angezeigt wurden, bitten wir beigefügte 
Informationen in ihr Amtsblatt aufzunehmen. Wir bedan-
ken uns für Ihre Unterstützung. 

Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Dr. Iris Fuchs
Veterinärdirektorin

Merkblatt für die Haltung von 
Mini-Pigs, Hängebauchschweinen 
u.a. Schweinen als Hobbytiere

Für die Haltung von o.a. Schweinen gel-
ten uneingeschränkt die gleichen Anfor-
derungen wie für die landwirtschaftliche 
Schweinehaltung. Tierhalter sind verpflichtet alle veteri-
närrechtlichen Vorschriften einzuhalten.
Verstöße können mit einem Bußgeld von bis zu 
50.000 € geahndet werden.

Im Hinblick auf die Seuchenprävention und dem Schutz 
vor der Afrikanischen / Klassischen Schweinepest sind 
insbesondere folgende Anforderungen strikt einzuhal-
ten:

Viehverkehrsverordnung:
· Anzeige der Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt
· Dauerhafte Kennzeichnung der Schweine mit 
	 Ohrmarken
· Führen eines Bestandsregisters

Schweinepest-Verordnung:
· Verfütterungsverbot von Küchen- und Speiseabfällen
	 Schweinehaltungshygiene-Verordnung:
·	 Freilandhaltung mit doppelter Einzäunung  
	 (kein Kontakt zu Wildschweinen)

Anmeldeformular:
https://www.landkreis-bayreuth.de/media/4878/anzeige-
einer-tierhaltung-dsgvo.pdf 

Der Tierbestand ist auch bei der Bayerischen Tierseu-
chenkasse zu melden, da es sich um beitragspflichtige 
Tiere handelt. 
Siehe hierzu www.btsk.de

BRANDSCHUTZ SCHULE BETZENSTEIN

Auftragsvergabe für Hausalarmierung und Lautspre-
cheranlage	
Die Hausalarmierung und Lautsprecheranlage wurde 
beschränkt ausgeschrieben. Es wurden sechs Firmen 
beteiligt. Von einer Firma ging ein Angebot ein. Es ist die 
Firma R & S Held Elektro GmbH, Betzenstein, mit einer 
noch ungeprüften Angebotssumme von 82.607,32 €. 

Die fachtechnische und rechnerische Prüfung des An-
gebotes der Firma R & S Held Elektro GmbH hat erge-
ben, dass die im Angebot enthaltenen Einheitspreise in 
der Gesamtbetrachtung um durchschnittlich 175 % über 
den ortsüblichen Preisen angeboten wurden. Aufgrund 
überhöhter Preisbildung beschließt der Stadtrat, die Auf-
schreibung aufzuheben.

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT: HALTUNG VON MINISCHWEINEN ANMELDEN

Altpapiersammlung
des FC Betzenstein 

am Samstag, 
den 7. Juli 2018

ab 9.30 Uhr
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Abfallwirtschaft 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

 

Jährlich um den 21. Juni wird nach einem alten Brauchtum das Sonnwend- oder Johannisfeuer 
entzündet. Auch in unserer Region wird vielerorts dieser Jahrhunderte alte Brauch gefeiert. Die 
Veranstaltungen dienen der Brauchtumspflege ebenso wie 
der Geselligkeit. 

Leider werden Sonnwendfeuer gelegentlich auch zur 
Abfallbeseitigung genutzt. So wurden in den vergangenen Jahren 
beispielsweise lackiertes bzw. imprägniertes Holz, Autoreifen und 
Möbelteile verbrannt. Durch das Verbrennen dieser Abfälle 
entstehen gesundheitsschädliche und gefährliche Stoffe. Die 
Teilnehmer dieser Feste, darunter natürlich auch Kinder, müssen 
diese Schadstoffe dann einatmen. 
 

▌  Verbrennen von Abfällen generell unzulässig 
Bei der Sammlung von Materialien für das Feuer ist die Versuchung groß, behandeltes Holz und behandelte 

Holzabfälle (z.B. Böden, Fensterrahmen, Furniermöbelteile, Holzzäune, 
Spanplatten und Paletten) sowie andere Abfälle (z.B. Dämmstoffe, 
Reifen, Plastiksäcke und -folien) zur Feuerstelle zu bringen. Daher muss 
der Veranstalter darauf achten, dass nur unbehandeltes Holz (z.B. direkt 
aus dem Wald bzw. Abschnittholz aus dem Sägewerk) eingesammelt 
und verbrannt wird. 

Illegale Ablagerungen von Abfällen sollten sofort bei der zuständigen 
Polizeidienststelle angezeigt werden, damit sie strafrechtlich verfolgt 
werden können. Dabei droht dem Übeltäter ein Bußgeld von bis zu 
5.000 Euro. 

 

▌  Nehmen Sie Rücksicht auf die Tiere! 
Um zu verhindern, dass das Sonnwendfeuer für (brütende) Vögel und Kleintiere (z.B. Igel) zur tödlichen Falle 
wird, sollte das Material zum Verbrennen erst möglichst kurzfristig (max. 14 Tage vorher) aufgehäuft werden. 
Das verhindert, dass die Tiere den Haufen als Unterschlupfmöglichkeit oder Brutstätte nutzen.   

Schon länger liegende Haufen sollten vor dem Abbrennen umgeschichtet werden. 

 

▌  Beachten Sie bitte: 
Sonnwendfeuer sind als Brauchtumsfeuer bei den Ordnungsämtern der jeweiligen Kommunen anzumelden. 

Da der öffentliche Charakter eines Sonnwendfeuers wesentlicher Bestandteil des Brauchtums ist, darf nicht in 
jedem Garten ein Sonnwendfeuer entzündet werden.  

 
Abhalten von Sonnwendfeuern 

Stand: Mai 2018 

So bitte nicht!  
Das Verbrennen von Abfällen ist verboten. 

Sonnwendfeuer dienen der Brauchtumspflege und 
Geselligkeit und nicht der Abfallentsorgung 



11

BAYERISCHES WALDGESETZ § 17 – WALDBRANDGEFAHR

Meisterkoch 
2017 

Verkauf Buch mit DVD „Meisterkoch 2017!
 
Wir würden uns freuen, wenn auch  das 2. Kochbuch sowie die DVD von 
vielen Interessierten erworben wird. Das Hardcoverbuch mit 56 Seiten beinhaltet 
wichtige Informationen, alle Rezepte und viele Bilder von unseren Teilnehmern und Hel-
fern sowie der Durchführung des Kochwettbewerbes 2017.

Das neue Kochbuch 2017 inkl. der DVD zum Preis von 18,95€ kann gerne unter Telefon: 09244-985631 oder 
eMail: gewerbeblatt@bds-betzenstein-plech.de erworben werden.
 
Angebot: Beide Exemplare inkl. DVD „2015 & 2017“ bieten wir zu einem Sonderpreis von nur 25€ an!
 
Vielen Dank … OV BDS Betzenstein-Plech
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FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT

DIE FOSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT INFORMIERT
Borkenkäfer - Bohrmehlsuche jetzt durchführen! 

Durch die warme Witterung der letzten Tage steht der Buchdrucker bereits jetzt vor dem ers-
ten Schärmflug. Besonders gefährdet sind aufgerissene Bestandesränder und Bestände die im 
letzten Jahr durchforstet worden sind.
Jetzt ist die beste Zeit zur Kontrolle, da durch die trockene Witterung das braune Bohrmehl an 
den Rindenschuppen und am Stammfuß der Fichten leicht zu erkennen ist. Wurde ein Befall 
festgestellt, heißt es schnell handeln.  Um das Ausschwärmen der Käfer und damit den Befall 
von weiteren Bäumen zu verhindern, sollten befallene Bäume so schnell wie möglich aus dem 
Wald geschafft werden. 

Falls Sie einen Befall in Ihrem Wald festgestellt haben, können Sie sich gerne an die FBG Peg-
nitz wenden, wir beraten Sie gerne und können auch den Holzeinschlag und die Holzvermitt-
lung für Sie organisieren.
Geschäftsstelle: 09244/982516
Försterin Rebekka Reichstein: 0160/96212556
Förster Florian Fingerle: 0171/3397176
Förster Stefan Failner: 0175/7658536

LEHRFAHRTEN DER FBG PEGNITZ E.V. – INTERFORST UND ROTTALSCHAU

Die FBG Pegnitz e.V. veranstaltet in diesem Sommer wieder zwei Tages-Lehrfahrten:

Am 21.07.2018 besuchen wir die Interforst-Messe in München. Die INTERFORST zeigt die komplette Vielfalt 
der Branche von der Aufforstung über die Holzernte bis zum Sägewerk.

Am 01.09.2018 fahren wir traditionell zur Rottalschau nach Karpfham. 

Für beide Fahrten sind noch Plätze frei, 
bitte melden Sie sich bei Interesse in unserer Geschäftsstelle an: Tel. 09244/982516

	

KOCHEN MICHAELIS-KINDERGARTEN BETZENSTEIN
Wieder einmal war es soweit und 
die Vorschulkinder 
vom Evang. Michaelis-Kinder-
garten Betzenstein, waren zum

KOCHEN im „Landgasthof  
Fischer“ in Stierberg eingeladen. 

Nach dem Erkunden eines 
großen Obst- und Gemüsekor-
bes und dem Inspizieren des 
„Werkzeug‘s der Küche“ zogen 
die Kinder eine richtige Küchen-
kleidung an. Und dann ging es 
los! 
Viel Spaß hatten alle beim Zube-
reiten der „Monstersuppe“, der 
„König der Löwen“-Mahlzeit und 
der niedlichen „schwimmenden 
Entchen“ als Nachspeise.   
        				  
Es war ein toller Vormittag! 
Alles war, Dank der guten An-
leitung,  gelungen und hat sehr 
lecker geschmeckt. 
Vielen Dank für die
erlebnisreichen Stunden!
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STELLENANGEBOTE / KLEINANZEIGEN

Kostenlose private Kleinanzeigen
Tel. 09244/9852-21

info@betzenstein.de

Hallo alle zusammen, wir fliegen nach Uganda und su-
chen noch Mitreisende. Individuelle Tour mit max. 6-8 Teil-
nehmern. Datum Abflug ca. 07.12. spätestens 10.12.18. 
Dauer 3 Wochen, Rundreise + Baden. Erstes Treffen im 
Juli, Buchung im August.
Kontakt und nähere Info: dianfossey@arcor.de
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VERANSTALTUNGEN / ANZEIGEN

	
	
		
	

	

THEMA:	„DER	GROSSE	AUFTRAG“	29.07.		–	05.08.2018	
	

Dich	erwartet	eine	Woche	Abenteuer	im	Freien:		
Geländespiele	in	Wald	und	Wiese,	Wasserspiele	im	Badesee	und	Stockbrot	am	Lagerfeuer!		Außerdem	kannst	du	dich	auf		
wahre	Geschichten	aus	der	Bibel,	leckeres	Essen,	erfahrene	Mitarbeiter	und	ein	unvergessliches	Gemeinschaftsgefühl	freuen.	

	

			EINE	WOCHE	VOLLER	ERLEBNISSE,	AN	DIE	DU	DICH	IMMER	ERINNERN	WIRST!		
	

§ Teilnehmer:	Jungs	und	Mädels	von	9	bis	13	Jahren	
§ Start:		Sonntag,	den	29.	Juli	2018	um	13:00	Uhr	direkt	am	Zeltplatz	bei	Wilhermsdorf		
§ Kosten:	90	€.			----	Frühbucherrabatt:	80	€	bei	Anmeldung	bis	15.	Juni.		Jedes	weitere	Geschwisterkind:	60	€.	

o Überweisung	an:	Bibelgemeinde	Wilhermsdorf	e.V.,	Sparkasse	Fürth		
o IBAN:	DE	79	7625	0000	0000	0792	28,	Vermerk:	Zeltlager,	Name	des	Kindes	

§ Ende:	Sonntag,	dem	5.	August.	Die	Kinder	und	das	Zeltlagerteam	freuen	sich,	gemeinsam	mit	den	Eltern	den	Schlussgottesdienst		
um	10:00	Uhr	am	Zeltplatz	zu	feiern!		

§ Kontakt	und	Anmeldeformulare:	Klaus	und	Claudia	Funk,	Hubertusweg	7,	91282	Betzenstein,	Tel.	09244-1678,		
Email:	klausundclaudiafunk@googlemail.com	
Oder	direkt	bei	der	Bibelgemeinde	Wilhermsdorf	e.V.,	Gerberstr.	19a,	91452	Wilhermsdorf		
Tel.:	09102/996378,	Mobil:	0157/83620709,	Email:	info@bibelgemeinde-wilhermsdorf.org	
www.bibelgemeinde-wilhermsdorf.org	

§ Nach	deiner	Anmeldung	und	Bezahlung	erhältst	du	eine	Bestätigungsmail	mit	weiteren	Infos		
(z.B.	Packliste,	Anfahrtsplan,	oder	wie	deine	Eltern	durch	Kuchen	und	Salate	das	Zeltlager	unterstützen	können.)	

	
WIR	FREUEN	UNS	AUF	DICH!	�	Dein	Zeltlagerteam	

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Das VON POLL IMMOBILIEN Team Bayreuth vermittelt 
Ihre Immobilie an vorgemerkte solvente Kunden 

zum bestmöglichen Preis.

Lassen Sie den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 
kostenfrei und unverbindlich durch uns bewerten.

Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns darauf, 
Sie persönlich und individuell zu beraten.

Telefon: 0921 - 73 04 553

www.von-poll.com/bayreuth

FÜR S IE  IN  DEN BESTEN LAGEN

Shop Bayreuth | Hohenzollernring 73 | 95444 Bayreuth | E-Mail: bayreuth@von-poll.com
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VERANSTALTUNGEN

fruchtBAR SCHULUNG IM 
LANDRATSAMT BAYREUTH 
am Samstag, 16. Juni
Alle Gruppen, die sich die 
alkoholfreie „fruchtBAR“ 
ausleihen  möchten, können 
teilnehmen. Themen werden 
u.a. sein: Alkohol und Alkohol-

konsum, Jugendschutz bei VeranstaltungenHygiene am 
Arbeitsplatz Bar, Mischen von alkoholfreien Cocktails.
Wo: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 
Bayreuth, Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

INFOTREFFEN DER JUGENDBEAUFTRAGTEN UND 
-VERBÄNDE am Dienstag, 19. Juni
Vorstellung der Ergebnisse der Jugendhilfeplanung und 
der Zukunftswerkstätten.
Wo und wann: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 
5, 95448 Bayreuth.

TAGESFAHRT FÜR JUNGE FAMILIEN  
ZUM DINOSAURIERPARK INS ALTMÜHLTAL  
am Samstag, 30. Juni 
benteuerfahrt in den Dinosaurier-Park Altmühltal mit 
Besichtigung einer Schokoladenmanufaktur für junge 
Familien. 
Abfahrt: Bayreuth 9.00 Uhr am Kreuzsteinbad,  
Kosten: 17,00 € (Kinder bis 14 Jahre), bzw. 25,00 € 
(Erwachsene) für Busfahrt, Besichtigung Schokoladen-
manufaktur und Eintritt Dinosaurier-Park. (Mindestalter 
für Kinder ohne Begleitung ab 12 Jahre)

ERLEBNISFAHRT IN DEN ZOO NACH LEIPZIG  
am Samstag, 14. Juli 
Besuch im Leipziger Zoo für Mädchen und Jungs von 
8 – 12 Jahren. Dort erkunden wir die Wildnis – mitten in 
der Stadt.
Abfahrt: Bayreuth 7.30 Uhr am Kreuzsteinbad und ca. 
8.00 Uhr in Bad Berneck, Sporthalle am Klang.  
Kosten: 12,00 € Kinder und 18,00€ (erwachsene Be-
gleitperson) für Busfahrt und Eintritt Zoo. 

FREIZEIT IN ENGLAND vom 05. bis 11. August 
Freizeitfahrt für 14 – 19-jährige nach England! Die Fahrt 
geht in den Süden Englands, wo wir in einem Hotel in 
der Nähe von London übernachten. Von dort werden wir 
an mehreren Tagen die Weltmetropole London unsicher 
machen.
Kosten: 429,00 € für Bus, Fähre, Übernachtung und 
Frühstück, sowie Eintrittsgelder (bzw. 459,00 € für 
Teilnehmer/innen, die nicht aus dem Landkreis Bayreuth 
kommen).

FREIZEIT IN SÜDTIROL vom 11. bis 18. August 
Die beliebte Freizeitfahrt für junge Leute von 12 bis 19 
Jahren nach Südtirol/Italien. Eine Woche in einer tollen 
Pension, herrliche Landschaft mit norditalienischem 
Flair und tolle Freizeitmöglichkeiten, wie z. B. Sonnen-
terrasse, hauseigener Swimmingpool und Tennisplatz, 
Kicker, Tischtennis, Fußball, Volleyball………. 
Kosten: 329,00 € für Busfahrt, Vollpension und Eintritts-
gelder (bzw. 369,00 € für Teilnehmer/innen, die nicht 
aus dem Landkreis Bayreuth kommen).

 KREISJUGENDRING BAYREUTH – VERANSTALTUNGEN

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der Kreisjugendring-Geschäftsstelle  
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Tel 0921/728-198   FAX 0921/728-88-198 
e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de     Internet: www.kjr-bayreuth.de

 

 
 

 
 

 

Damit in der Familie alles rund läuft  
suchen wir Familienpaten mit Herz, Geduld und Zeit 

 
Als Familienpate unterstützen Sie Eltern und ihre Kinder im Alltag 
und stehen ihnen bei Bedarf zur Seite: 
 
 zur Entlastung bei der Kinderbetreuung  
 bei Behördengängen und Arztbesuchen 
 bei schulischen Schwierigkeiten oder 
 wenn gerade einmal wieder „alles“ zu viel wird. 

 
Wenn Sie wöchentlich zwei bis drei Stunden Zeit haben, Freude 
am Umgang mit Menschen und insbesondere mit Kindern haben, 
sind Sie bei uns genau richtig. Wir bereiten Sie auf Ihre Aufgabe 
als Familienpate und Familienpatin vor und betreuen Sie auch 
während Ihrer Tätigkeit. 
 
Nächste Vorbereitungstage: Okt./Nov. 2018 
 
So erreichen Sie uns: 
 

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bayreuth e.V. 
Wittelsbacherring 8, 95444 Bayreuth   
E-Mail:   thoma-korn@kinderschutzbund-bayreuth.de 
Telefon:  09 21 / 511 699 (AB) 

 
 

 

Samstag, 07. Juli 2018

Das all
jährlic

he Highlig
ht 

des V
ereins

 finde
t wie 

immer 
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de



Grillfest der 

FF Leupoldstein 
 

Samstag, 09.06.18 
ab 18.00 Uhr: Essen + Trinken 

 (u. a. Makrelen) 

ab 19.30 Uhr:  

Musikantentreffen 

„Die   

Franken-Blosn“  

mit ihren Musikerfreunden 

Sonntag, 10.06.18 
ab 10.00 Uhr: Frühschoppen mit  

der „Kirchenbirkiger Blasmusik“ 
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer 

bestens gesorgt. 

Vielfalt und Inklusive Tanz Aktion

Gemeindehaus Betzenstein Schloßstrasse 3
91282 Betzenstein
Infos & Anmeldung:  
vitainklusivetanz@gmail.com
Facebook
VITA - Vielfalt und Inklusive Tanz Aktion
VITA Basiert auf Verschiedenen Methoden 
aus Tanz, Kreativität und Kommunikation,  
Zugänglich für alle der Beteiligten mit oder 
ohne unterschiedlichen Fähigkeiten.
Wir steigern die Bewegungsfähigkeiten der 
Teilnehmer, in dem wir den spontanen, indi-
viduellen und eigenständigen Bewegungen 
jeden einzelnen Raum geben.
Tanz interessierte Menschen, auch ohne Vor-
kenntnisse von Tanz, ab 16 Jahren mit und 
ohne Behinderung, die den Wunsch haben 
sich körperlich auszudrücken, sich auf die 
Gruppe einzulassen und Spaß an der ge-
meinsamen Bewegung haben.

 

Fußball-Schnuppertraining 
für Jungs und Mädchen ab 

ca. 6 Jahren 
 

Der FC Betzenstein sucht für seine E- und F-Jugend noch 
Spieler(innen) und veranstaltet deshalb ein Schnuppertraining 

Wann: Samstag, 09. Juni von 16 bis 17.30 Uhr 

Wo: Sportplatz, Stierberger Straße 

------------------------------------------------------------------------------------ 

Informationen und Ansprechpartner:  

Homepage: fc-betzenstein.de 

Hans Felgenhauer, Roman Horvath, Alexander Leistner,  

Klaus Reinhardt, Matthias Schlenk, Hubert Zagel 

 



17

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

TERMINKALENDER JUNI

Exkursionen

Be 002_1 Die Frauenschuhblüte
 bei Betzenstein 
Mai 2018 (sonntags) • ca. 3 Std. • keine Gebühr • Leitung: 
Norbert Schramm (BN) • Info und Anmeldung: Tel. 
09244/91984
Der genaue Termin wird in der Presse veröffentlicht. Bitte 
ziehen Sie feste Schuhe und wettergerechte Kleidung an. In 
Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz.

Be 003_1 Kirschgartenführung 
So.,15.07.2018 • 14.00-ca. 16.00 Uhr • Obstinformationszentrum 
Fränkische Schweiz, Möchser Weg 12, Hiltpoltstein • ohne 
Gebühr • Referent: Christof Vogel 
Die Führung durch das Obstinformationszentrum (mit 
Versuchsanlagen) zeigt nicht nur die Sortenvielfalt 
der Fränkischen Schweiz, sondern auch den Aufwand 
(Überdachung, Pflege, Düngung etc.), den die Obstbauern 
haben, um wunderschöne Früchte zu ernten. Im Kirschgarten 
stehen ca. 200 verschiedene Sorten und natürlich darf von den 
roten Köstlichkeiten auch genascht werden.

Folgende Geologische Wanderungen 
finden in Zusammenarbeit mit dem 

Geopark Bayern-Böhmen statt.
Gebühr: 4,00 EUR, Kinder frei (wenn nicht anders angeg.).

Be 006_1 Ice Age -
 Es taut schon wieder

So., 15.04.2018 • 13.30-ca. 16.30 Uhr • 
Treffpunkt: Tüchersfeld, Wanderparkplatz 

am Ortsausgang Richtung Rackersberg. • Leitung: Isabell 
Stickling, Geoparkrangerin
Ewiges Eis in Oberfranken? Erfahren Sie mehr über die 
Eiszeiten der letzten 2,5 Mio. Jahre, warum sie kamen und 
warum sie auch wieder vergingen. Ihre stummen Zeugen und 
„kalten“ Geheimnisse gilt es entlang des Rundwanderweges 
zu entdecken! Mit Geoparkrangerin Isabelle Stickling, die auch 
erklärt, was es mit fließenden Steinen und Tälern ohne Wasser 
auf sich hat. 

Be 007_1 Gutta cavat lapidem -
 „Steter Tropfen höhlt den Stein“

So., 29.04.2018 • 13.30-ca. 16.30 Uhr • 
Treffpunkt: Bärnfels, Parkplatz an der Kirche • 

Leitung: Isabell Stickling, Geoparkrangerin
Schon Ovid wusste von den Bärenkräften des Wassers. An 
sich klein, formlos, unfassbar, prägt es ganze 
Kontinente. In einem fortwährenden Prozess aus Entstehen 
und Vergehen, der im Laufe der letzten Jahrhunderte Stück für 
Stück entschlüsselt wurde. Auf einem landschaftlich reizvollen 
Rundweg bei Bärnfels erfahren wir, was Ovid, Alexander von 
Humboldt oder andere Forscher mit der Aufklärung dieses 
Wissenschaftskrimis zu tun haben und wie dabei die Fränkische 
Schweiz ins Spiel kommt. 

Bitte beachten Sie: Die Kursgebühren wurden (falls nicht 
anders angegeben) für Lerngruppen von mindestens 12 
Teilnehmern berechnet. Kurse mit weniger Teilnehmern 
können grundsätzlich nur mit erhöhter Kursgebühr stattfinden. 
Anmeldungen - auch telefonisch - sind verbindlich. Bei 
Nichterscheinen muss die Kursgebühr nachgefordert werden.

Mensch und Welt 
Be 001_1 Irland: Mit dem Bus
 zur Grünen Insel
Do.,22.02.2018 • 19.30Uhr • Vortragsraum Maasenhaus • 
Gebühr: 2,00EUR • Referent: Klaus Demmert
Der Reisefilm zeigt die Schönheit und viele Sehenswürdigkeiten 
der Insel. Im Anschluss wird der Naturfilm „Vertreibung 
aus dem Paradies“ gezeigt. Dieser Film hat es bis in den 
Bundeswettbewerb der Naturfilmer geschafft und zeigt die 
Erlebnisse und das Schicksal des grünen Wasserfrosches 
Burkhard.

Be 003_1 Kuba - Eine Fotoreise
 17 Tage als Tourist unterwegs
Do.,12.04.2018 • 19.30Uhr • Vortragsraum Maasenhaus • 
Gebühr: 2,00EUR • Referent: Reinhard Hagen 
Herr Hagen nimmt Sie mit auf eine Bilderreise von Havanna über 
Vinales und Cienfuegos nach Trinidad und Santa Clara. Kuba, 
der Inselstaat in der Karibik hat sich schon seit einiger Zeit dem 
Tourismus geöffnet und die Zahl der Urlauber steigt von Jahr 
zu Jahr. Bekannt ist die Insel vor allem für seine spanischen 
Kolonialbauten, natürlich auch für die allgegenwärtige Musik, 
für Rum und Zigarren. Die kommunistische Revolution von 
1959, bei der die Bevölkerung mit Hilfe von Che Guevara 
und Fidel Castro den Diktator Batista von der Insel vertrieb, 
ist ebenfalls im Gedächtnis geblieben. Den Touristen erwarten 
faszinierende Landschaften, herrliche Städte, tolle Strände 
und karibisches Leben pur. Die prächtigen Bilder, die während 
dieser 17 Urlaubstage entstanden sind, geben Ihnen einen 
Eindruck dieser wundervollen Insel. 

Volkshochschule Betzenstein e.V.

 Geschäftsstelle:
  Lindenbergstr. 2
 91282 Betzenstein
 Regine Pickelmann
 Tel.: 0 92 44 / 73 61
 E-mail: pickelmann.r@ web.de

Studium regionale

Studium regionale

Studium regionale

Studium regionale

Be 002_1 Afrika - In‘s Paradies der Tiere
 Von Namibia nach Botswana und Zimbabwe
Mi.,07.03.2018 • 15.30Uhr • Gasthof Herbst • Gebühr: ohne • 
Referent: Klaus Demmert
In dem Naturfilm sehen Sie die Fahrt mit einem 
geländegängigen Fahrzeug, die zum Okawangodelta in 
verschiedene Nationalparks, wie den Chobe-Nationalpark und 
zu den weltberühmten Viktoriafällen führt. In Zusammenarbeit 
mit dem VdK und dem Seniorenkreis Betzenstein

Be 008_1 Wasserstein und Hexentor
 Erd-, Natur- und Hexengeschichten
 von der Betzensteiner Kuppenalb

So., 06.05.2018 • 14.00-ca. 17.00 Uhr Uhr 
• Treffpunkt: Betzenstein, Parkplatz an der 

Kirche • Leitung: Jürgen Großberger, Geoparkranger 
Auf einer Wanderung vorbei an bizarren Felsformationen, wie 
sie für die Betzensteiner Kuppenalb typisch sind, 
erfahren wir die Jahrmillionen alte Geschichte der Felsen, 
Höhlen und der Landschaft rund um das Felsenstädtchen. 
Warum heißt das Hexentor eigentlich so und floss tatsächlich 
einmal Wasser durch den Wasserstein?

Studium regionale

Wir backen Küchle -

Sa., 30.06.2018 • 14:00-17:00 Uhr • Schulküche • max. 
12TN • Gebühr: 12,00 EUR/ 12 TN + Lebensmittel•
Leitung: Gunda Kaatz • Anmeldung bis 23.06.2018

Damit die alten Traditionen in unserer Region auf-
rechterhalten bleiben!

Kirschgartenführung

So.,15.07.2018 • 14.00 Uhr •ca. 2 Stunden • Obstinfor-
mationszentrum Fränkische Schweiz, Möchser Weg 
12, Hiltpoltstein • ohne Gebühr • Referent: Christof Vo-
gel

Führung durch das Obstinformationszentrum (mit Ver-
suchsanlagen) zeigt nicht nur die Sortenvielfalt der 
Fränkischen Schweiz, sondern auch den Aufwand 
(Überdachung, Pflege, Düngung etc.),den die Obst-
bauern haben, um wunderschöne Früchte zu ernten. 
Im Kirschgarten stehen ca. 200 verschiedene Sorten 
und natürlich darf von den roten Köstlichkeiten auch 
genascht werden.

VHS BETZENSTEIN – VERANSTALTUNGEN JUNI / JULI

Fr 01.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 
Dorfgesellschaft Spies, 19.00 Uhr, Burgstall Spies

DG Spies

Sa 02.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 
Dorfgesellschaft Spies, 19.00 Uhr, Burgstall Spies

DG Spies

So 03.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 
Dorfgesellschaft Spies, 16.00 Uhr, Burgstall Spies

DG Spies

Fr 08.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 
Dorfgesellschaft Spies, 19.00 Uhr, Burgstall Spies

DG Spies

Fr 08.06.2018 Töpfern in entspannter Runde, 18.00 - 20.30 Uhr, Schule Betzenstein, 
Werkraum

VHS

Sa 09.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 
Dorfgesellschaft Spies, 19.00 Uhr, Burgstall Spies

DG Spies

Sa 09.06.2018 ab 18.30 Uhr Grillfest der FF Leupoldstein mit Musikantentreffen FF Leupoldstein
So 10.06.2018 "Birkenrinde auf Haselnussblättersud", Historisches Schauspiel der 

Dorfgesellschaft Spies, 16.00 Uhr, Burgstall Spies
DG Spies

So 10.06.2018 ab 10.00 Uhr Frühschoppen der FF Leupoldstein mit Blasmusik FF Leupoldstein
Sa 16.06.2018 Seminartag in der Sommerjurte am 16.6.   10-17:00 Uhr, Anmeldung bei 

Ursel Näther  www.empathiekultur.de
Empathiekultur 
Ursel Näther

Sa 16.06.2018 Grillfest FF Stierberg FF Stierberg
So 17.06.2018 Geführte Wanderung "Rund um Betzenstein – auf romantischen Wegen 

zu Naturdenkmälern und Aussichtspunkten. Start 13.30 Uhr am Maa-
senhaus, Hauptstr. 44, Dauer ca. 4 Stunden, Länge 10 km, Leitung 
Peter Kaatz

Heimatverein Bet-
zenstein

Di 26.06.2018 Konzert KSB-Werksorchester im Schlosshof, 19.00 Uhr, bei Schlecht-
wetter Ausweichtermin 01.07.2018

Stadt Betzenstein 
und KSB

Sa 30.06.2018 Wir backen Küchle, 14.00 - 17.00 Uhr, Schule Betzenstein Schulküche VHS



 

 
 

Public Viewing 
für Jedermann 

im Vereinssaal im Feuerwehrgerätehaus 
 

Übertragung mit Beamer und Leinwand 
 

bei Spielen mit deutscher Beteiligung 
 

los geht’s eine Stunde vor Spielbeginn! 
die ersten Termine 

 
 

Sonntag, 17.06.2018, 17 Uhr Deutschland : Mexico  
Samstag, 23.06.2018, 20 Uhr Deutschland : Schweden 
Mittwoch, 27.06.2018, 16 Uhr  Südkorea : Deutschland 
    
 

 
Versorgt werdet ihr mit alkoholfreien  

und alkoholischen Getränken. 
 

 

 
 

 

Floßbräutag 
in Lichtenfels 

21 .  Ju l i  2018  
 

Das Frankenfloß ist das ideale Ausflugsziel - für jeden Anlass, jedes Alter und jedes Wetter. 
 

Stellt Euch das Floßbräuhaus als einen sehr beliebten und belebten Gastronomiekomplex mit 
urgemütlichen Gasträumen, einem historischen Brauhaus und riesigem Biergartenparadies mit uralten 

Linden und herrlichem Mainblick vor. Hierzu deftig-fränkische Speisen und beliebte Biersorten. 
 

Die Busfahrt übernimmt die Vereinskasse der Freiwilligen Feuerwehr. 
 

Floßbräutag inklusive 
 

   ca. 2,5 Stunden Floßfahrt mit Bordmusikanten ab ca. 14 Uhr   
  

 Abendbuffet & Livemusik im Floßbräuhaus ab ca. 17 Uhr   
Suppe, Salate, fränkische Wurstwaren, Käsevariationen, Weißwürste mit Brezen, Leberkäse, Brot,  

Klöße, Schweinebraten, Kulmbacher Bierfleisch/Rind, Gemüse, Salzkartoffeln, Eisbombe 

  
 Getränkeflat während der Abendeinkehr ins Floßbräuhaus   

 Bier, Wasser, Kaffee, Zitronenlimonade, Spezi und Apfelsaftschorle von 17 bis 22 Uhr frei 

 
das ganze All-Inclusive-Paket liegt bei folgenden Preisen 

Erwachsene  59,50 € 
Kinder (6-12 Jahre) 27,00 € 
Kinder (0-5 Jahre)  17,00 € 

 
Abfahrt gegen 11.30 Uhr - Rückfahrt gegen 21.00 Uhr 

 

verbindliche Anmeldung bis zum 30. Juni 2018! 
 

Anmeldung erfolgt mit Überweisung  
der Unkosten (Preise siehe oben) auf folgendes Bankkonto 

 
IBAN:  DE55 7735 0110 0000 0098 52 

BIC: BYLADEM1SBT,  Sparkasse Bayreuth 
Verwendungszweck: Floßfahrt 

 
Barzahlung ist an Marion Otto möglich 

 
 
 

Kein Vereinsmitglied und dennoch Interesse? Dann sprech uns einfach an! 
 

FUSSBALLWELTMEISTERSCHAFT

www.ffstierberg.de 

Grillfest FF Stierberg 
mit Fussballturnier 
am 16. Juni 2018 

-

-

-

-

09:30 Uhr   Treffen der Mannschaften 
10:00 Uhr   Beginn der Gruppenspiele 
17:00 Uhr   Finalspiele 
18:30 Uhr   Siegerehrung und Pokalverleih 
19:00 Uhr   Livemusik und Barbetrieb 

Toni & Georg 

Austragungsort: Festplatz in Stierberg! 
Für Speis‘ und Trank ist bestens gesorgt. 

Nachmittags auch Kaffee und Kuchen. 

Es lädt herzlich ein 
die FF Stierberg! 

Austragungsort: Festplatz in Stierberg!
Für Speis‘ und Trank ist bestens gesorgt.
Nachmittags auch Kaffee und Kuchen.

Es lädt herzlich ein die FF Stierberg!
www.ffstierberg.de

TONI & 
GEORG
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BÜRGEREHRUNG UND BIERSOMMELIER-WETTBEWERB

BÜRGEREHRUNG
Wir beglückwünschen die Träger der Bürgermedaille 2018:
(Auf dem Foto von links)
•	 Die erste Tischtennismannschaft vom FC Betzenstein:  
	 Manfred Seibold, Wolfgang Zagel, Markus Reimer, Jürgen Heid
•	 Helga Korsek
•	 Dieter Langfritz
•	 Carmen Kreuzer, 
•	 Georg Kürzdörfer, 
•	 Verein für die Spielplätze im Gemeindegebiet, vertreten durch Vorsitzende Yvonne Kasimir
•	 Horst Otto

6-tägiger Ferien-/Intensivkurs des FZO für die staatlichen Fischerprüfung in PEGNITZ
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nord-
bayern und den angrenzenden Regionen, bietet in den Sommerferien 2018 wieder die Möglichkeit, die Vorbereitung zur  staatl. 
Fischerprüfung während der Schulferien an nur sechs Tagen zu absolvieren und damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.
Die Ferien/Intensivkurse des FZO eröffnen für Schüler die Gelegenheit, den Fischereischein ohne gleichzeitigen Schul-/Lern-
streß zu erlangen. In sechs Tage mit kompakten Unterricht und anschließender staatl. Fischerprüfung. Übrigens eine gute 
Gelegenheit für Vater/Mutter und Kind sich gemeinsam auf die staatl. Fischerprüfung vorzubereiten.
Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwachsene gedacht und geeignet, die den Vorbereitungslehrgang in „einem 
Rutsch“ absolvieren wollen. Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als  
Ferienkurs (Sommerferien) konzipierte Lehrgang von  
Mo. 30.07.2018 – Sa. 04.08.2018 im Gasthaus „KRIEG“ in  
95257 Pegnitz, OT Horlach, Weinstraße 23
Während des Ferien-/Intensivkurses wird es an sechs aufeinander folgenden Tagen ganz-
tägigen Unterricht geben. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an 
jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern, die zwischen-zeitlich ganzjährig und flächende-
ckend in Bayern durchgeführt werden.
Die Anmeldung zu diesem Ferienlehrgang zur Fischerprüfung in der Region Oberfranken 
und nördliche Oberpfalz erfolgt über die Webseite 

www.fischereizentrum-oberfranken.de



HEIMATVEREIN TERMINE
Sonntag 10.06.2018
Teilnahme am Festzug
zum 150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Velden mit der Zeiserlfanggruppe

Sonntag, 17.06.2018
Rundwanderung um Betzenstein 
Auf romantischen Wegen zu Natur-Denkmälern 
und Aussichtspunkten.
Die Wanderung dauert ca. 4 Stunden, Länge 
ca. 10 km, Höhenunterschied 140 m
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Maasenhaus, Stadt-
mitte
Teilnahme kostenlos

Sonntag, 1. Juli 2018
Vereins-Busfahrt nach Bad Windsheim zum 
Fränkischen Freilandmuseum,

Abfahrt 9.00 Uhr, Marktplatz Betzenstein
Die Mitfahrer können sowohl das Freilandmu-
seum besuchen, als auch das Kiliani-Altstadt-
fest.

Zum Freilandmuseum gehört auch das »Muse-
um Kirche in Franken«, in dem sich auch Aus-
stellungs-Stücke befinden, die einen Bezug zu 
Betzenstein haben. Dies sind ein Himmelsloch 
und historische Altargerätschaften aus der Kir-
che Betzenstein.
 
Wer möchte, kann an einer Führung um 11:00 
Uhr durch das erste Kirchenmuseum der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern teilneh-
men. Dazu wurde die aus dem Spätmittelalter 
stammenden Spitalkirche in ein Museum umge-
wandelt.
Dabei lassen wir uns das Himmels- oder Hei-
liggeist-Loch (Öffnung im Gewölbe des Altar-
Raums) in der Museums-Kirche zeigen und uns 
die mögliche Verwendung des Himmelslochs in 
unserer Betzensteiner Kirche erklären.

Danach kann das Freilandmuseum oder das 
Altstadtfest besucht werden. Beim Kiliani-Fest 
in der Altstadt von Bad Windsheim spielen  ver-
schiedenen Bands und Künstler. Fürs leibliche 
Wohl gibt es eine große Auswahl an Essen und 
Trinken. Ein Fest für Jung und Alt.

Rückfahrt am späten Nachmittag, Einkehr zum 
Abendessen. 
Preis für die Fahrt 26,00 Euro 
(Mindestbeteiligung 30 Personen).

Eintritt für das Freilandmuseum oder Museum 
Kirche in Franken sind extra zu entrichten.

Anmeldungen 
möglichst umgehend bei Seitz & Stöhr, Betzen-
stein, Tel: 09244/269.



Mitteilungen aus der Tourismuszentrale            
Fränkische Schweiz

Sehr geehrte Damen und Herren!

Für die Fränkische Schweiz stehen Kulinarik so-
wie Schnaps- und Bierkultur, Klettern, Wandern 
und Mountainbiken als Leitthemen im Mittelpunkt 
des neuen Tourismuskonzeptes. Oberstes Ziel 
ist dabei, die Felsenlandschaft als ganzjähriges 
Urlaubsziel weiter zu entwickeln. Ganz oben auf 
der Agenda stehen neue Infozentren zu Themen-
welten, die digitale Kooperation bei der Gästein-
formation, die Entwicklung von Leitprodukten in 
den Urlaubswelten „Genuss“ und „Draußen un-
terwegs“, die Schaffung eines Zertifikats „Part-
ner der Fränkischen Schweiz“, die Ausweisung 
eines Fränkische Schweiz-Rundwanderwegs, 
die Ausweitung der Onlinebuchbarkeit,  die Bün-
delung von Printmedien, die Einrichtung eines 
zentralen Fewo-Managements sowie Umset-
zungs- und Produktwerkstätten in den einzelnen 
Gemeinden. Generell gelte es, dem Trend zum 
Kurzurlaub gerecht zu werden sowie dem dro-
henden Billig-Image mit Qualitäts- und Premium-
angeboten entgegenzuwirken. 
Weitere Infos zum Thema Tourismuskonzept 
kennt die Leiterin der Tourismuszentrale: 
Sandra.Schneider@tz-fs.de

Übrigens, wussten Sie schon....., 

Derzeit tragen mehr als 200 000 Kirschbäume, 
verteilt auf zirka 1400 Hektar Anbaufläche die 
süßen roten Früchte. Sie gedeihen auch auf über 
500 Metern über Normalnull, weil das Bergmas-
siv des Walberla vor Wetterextremen schützt. 
Von den Süßkirschen gibt es in der Region mehr 
als 140 Sorten, die alljährlich auch im größten 
„Reiserkeller“ Bayerns (Reiser sind junge Triebe) 
in Hiltpoltstein tausendfach an interessierte Lai-
en und Fachbetriebe für das Veredeln der Obst-
bäume verkauft werden. Kein Wunder also, dass 
94 Prozent der bayerischen und 15 Prozent der 
deutschen Süßkirschenernte allein aus der Regi-
on kommen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.fraenki-
sche-schweiz.com

Mit freundlichem Gruß
Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz

 

 

Umweltpädagogische Führungen im Wildpark Hundshaupten 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
auch in diesem Jahr bietet der Landkreis Forchheim wieder umweltpädagogische Angebote 
für Schulen, Kindertagesstätten und Gruppen im Wildpark Hundshaupten an. Das diesjährige 
Thema lautet „Wildes Franken“ und wird erneut vom Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz gefördert. 
 
Vor Wildtieren haben die Menschen häufig Angst, wohingegen die gezähmten Nachkommen 
als lieb und treu wahrgenommen werden. Im Rahmen der Führungen werden in einem 
umweltpädagogisch-spielerischen Teil und bei einem Tierbesuch anhand verschiedener 
Themenschwerpunkte ein Bezug zu den wilden Vorfahren und Verwandten unserer Haus- 
und Nutztiere hergestellt und die positiven Wertigkeiten dieser Tiere für unsere Region 
beleuchtet. Dabei wird die Lebensweise der wilden Cousins auf die heutige Zeit übertragen 
und die Ansprüche an eine tiergerechte Haltung der Haustiere erläutert. Mit Spiel, Spaß und 
vielen Aktionen wird der Inhalt speziell auf die jeweils teilnehmende Altersgruppe 
abgestimmt. 
 
Folgende Tierthemen können Sie ab sofort buchen: 
 

 Wolf und Hund: vom wilden Raubtier zum besten Freund 
 Luchs, Wildkatze, Hauskatze: von wilden Samtpfoten und verschmusten Stubentigern 
 Vom Wildschaf zum Wollknäuel 
 Vom Wildschwein zum Hängebauchschwein 
 Das wilde Flattern: Hühnervögel und Enten 
 Von Wisent und Steinbock zu Kuh und Ziege 
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS




  



 
        
     

      
       
       
        
        
        
       




        

          


         
        
        



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